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Liebe Mitchristen, 

wenn nun im November die Tage kürzer werden, richten sich unsere 

Gedanken stärker auf das, was unser Leben trägt und was bleibt. 

Allerheiligen und Allerseelen laden uns ein, an die Menschen zu denken, 

die uns vorausgegangen sind und auf die Hoffnung zu vertrauen, die uns 

mit ihnen verbindet. 

Im Laufe des Kirchenjahres begegnen uns gerade in den Werktagsmessen 

viele Heilige. Ihre Lebensgeschichten zeigen, wie unterschiedlich die 

Wege zu Gott sein können. Manche haben mutig Neues gewagt, andere 

in schwierigen Zeiten am Glauben festgehalten, wieder andere haben 

durch ihre Worte Menschen bewegt. Gemeinsam ist ihnen, dass Gottes 

Liebe in ihrem Leben sichtbar geworden ist. 

Allerheiligen ist deshalb ein Fest, das uns nahegeht. Wir feiern die große 

Gemeinschaft der Menschen, die bei Gott vollendet sind. Dazu gehören 

auch jene, deren Namen in keinem Heiligenkalender stehen: Menschen, 

die ihren Glauben im Alltag gelebt, Verantwortung übernommen, 

Versöhnung ermöglicht und anderen beigestanden haben. 

Vielleicht denken wir dabei an jemanden, der noch vor einiger Zeit neben 

uns in der Kirchenbank saß, mit uns gebetet und gesungen hat. An Eltern 

und Großeltern, die uns den Glauben nahegebracht haben. An Menschen, 

deren Geduld, Herzlichkeit oder Hilfsbereitschaft unser Leben geprägt 

hat. An Allerseelen und beim Gebet an den Gräbern vertrauen wir unsere 

Verstorbenen der Barmherzigkeit Gottes an. Unsere Trauer hat dabei 

ebenso ihren Platz wie unsere Dankbarkeit und unsere Hoffnung auf ein 

Wiedersehen bei ihm. 

Die Heiligen ermutigen uns zugleich für unseren eigenen Weg. Heiligkeit 

beginnt mitten im Leben: dort, wo wir einem Menschen aufmerksam 

zuhören, einen Streit beilegen, Einsame besuchen oder denen helfen, die 

Unterstützung brauchen. Dafür müssen wir keine außergewöhnlichen 
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Fähigkeiten besitzen. Es braucht die Bereitschaft, sich von Gottes Liebe 

berühren zu lassen und sie weiterzugeben. 

 

So wünsche ich uns für diesen November einen dankbaren Blick auf die 

Menschen, die uns geprägt haben, Trost im Gedenken an unsere 

Verstorbenen und offene Augen für diejenigen, die uns heute brauchen. 

Möge die Hoffnung auf Gottes ewiges Leben uns tragen und unser 

tägliches Miteinander prägen. 

 

Ihr Pastor 

Achim Thieser 
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Aus der Pfarrei Heilig Geist Eppelborn 
 
Pfarrbüro 
Das Pfarramt Eppelborn ist am Donnerstag, 19.11.2026, ganztägig wegen 
einer Klausurtagung geschlossen. Danke für Ihr Verständnis.  
 
 

St.-Martin-Feiern in unserer Pfarrgemeinde  
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Exerzitien im Alltag:  
Mit Jesus und den Mystikern durch den Advent 

In der Pfarrei Heilig Geist Eppelborn bieten wir in der Adventszeit wieder 
Exerzitien im Alltag an. Gemeinsam wollen wir uns auf den Weg machen, 
um den Advent als Vorbereitungszeit auf Weihnachten intensiver zu 
erleben.  

Jesus spricht zu uns nicht nur durch das Evangelium, sondern auch durch 
viele Heilige und Mystiker, die in tiefer Verbundenheit mit ihm gelebt 
haben. Begleiten werden uns diesmal daher 24 Frauen und Männer, deren 
Weisheiten und Erfahrungen uns helfen können, unseren Glauben zu 
vertiefen und uns für die Ankunft des Herrn zu öffnen. 

Exerzitien im Alltag sind geistliche Übungen, die jede, jeder für sich zu 
Hause in den normalen Alltag einbinden kann. Hierfür sind je nach den 
eigenen Möglichkeiten in der Regel zwischen 15 und 60 Minuten pro Tag 
einzuplanen. Die wöchentlichen Begleittreffen sind ein Angebot, aber kein 
Muss. 

Das Einführungstreffen findet am 25. November um 19.00 Uhr in der 
Pfarrbücherei Eppelborn, Kirchplatz 8, statt. An diesem Abend geben wir 
Einblicke in die Exerzitien im Alltag und die Materialien und treffen 
Vereinbarungen für den gemeinsamen Weg. Die weiteren drei 
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wöchentlichen Treffen in der Zeit vom 1. bis 24. Dezember werden in 
Absprache mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmer terminiert. 

Der Eigenanteil für das Material beträgt 10,00 Euro, die beim 
Einführungstreffen entrichtet werden können. Wir bitten um eine 
verbindliche Anmeldung bis zum 10. November im Pfarrbüro Eppelborn. 
Tel. 06881/7124 oder anne.haan@bgv-trier.de 

Das Begleiterteam Katja v. Bünau, Marianne Persch und 
Gemeindereferentin Anne Haan  

 
Familiengottesdienst zum Auftakt in den Advent 

Am Sonntag, 29. November gestalten die Kinder und Erzieher*innen des 
Kath. Kinderhaus St. Josef das Hochamt (9.30 Uhr) zum 1. Advent in der 
Pfarrkirche St. Sebastian mit. Angelehnt an Jesu Worte aus dem 
Tagesevangelium „Seid wachsam!“ teilen die Kinder dabei ihre Gedanken 
mit uns, was die Adventszeit aus ihrer Sicht ausmacht und laden auch die 
Erwachsenen dazu ein, mit offenen Augen und einem offenen Herz in 
diese geprägte Zeit zu starten. 
Herzliche Einladung an Familien, sowie Jung und Alt, diesen Gottesdienst 
gemeinsam zu feiern! Im Anschluss lädt der Pfarrgemeinderat zum 
Kirchencafé im Pfarrsaal ein. 

Kirchencafé 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé  
An jedem letzten Sonntag im Monat laden wir Sie nach dem Hochamt 
ganz herzlich zu unserem Kirchencafé in den Pfarrsaal Eppelborn ein. 
Kommen Sie nach dem Gottesdienst vorbei, um in gemütlicher Runde bei 
Kaffee, Tee und frisch gebackenem Laugengebäck miteinander ins 
Gespräch zu kommen, sich auszutauschen oder einfach ein wenig zu 
verweilen. Unser lokales Team freut sich auf ihren Besuch! 
Wir freuen uns auf ein schönes Beisammensein und gute Gespräche mit 
Ihnen! 
1. Termin:  
1. Adventsonntag, 29. November 2026, nach dem Hochamt in Eppelborn  
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Sternsingeraktion 2027 
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Kinderseite 
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 Messdienergemeinschaft 
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Aus den Kirchenbüchern 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
 

Oktober 2026 
 

 Frau Hedwig Schorr geb. Bellmann, 91 Jahre, Eppelborn 

 Herr Jürgen Matthias Kremser, 58 Jahre, Calmesweiler 

 Herr Stephan Morbe, 61 Jahre, Macherbach 

 Frau Christa Jochum geb. Hellbrück, 78 Jahre, Eppelborn 

 Frau Maria Ziegler geb. May, 94 Jahre, Eppelborn 

 Herr Adrian Schuppener, 71 Jahre, Bubach 

 Herr Hermann Müller, 75 Jahre, Dirmingen 

 Frau Gertrud Kesselheim geb. Kuhn, 78 Jahre, Dirmingen 

 Herr Martin Dill, 71 Jahre, Eppelborn 

 Herrn Anton Tomczok, 78 Jahre, Habach 

 Herr Peter Rullof, 90 Jahre, Calmesweiler 

 

 Herr, lass sie ruhen in Frieden 
und das Ewige Licht leuchte ihnen! Amen. 
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Gottesdienste 
 

Gottesdienstordnung vom 01.11.2026 bis 30.11.2026  

 

Sonntag 01.11. Allerheiligen 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt, anschl. Gräbersegnung 
auf dem Friedhof Eppelborn 

St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 
  14:30 Uhr Gräbersegnung auf dem 

Friedhöfen Bubach, Calmesweiler 
und Dirmingen 

  

Montag 02.11. Allerseelen - Kollekte für die 
Priesterausbildung in 
Diasporagebieten Mittel- und 
Osteuropas 

St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Requiem für alle Verstorbenen 
des vergangenen Jahres aus 
unserer Pfarrei Heilig Geist 

  

Dienstag 03.11. Hl. Hubert, Bischof (727) 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Abendmesse 
Ernst Lutz 

  

Donnerstag 05.11. Monatlicher Gebetstag um 
geistliche Berufe 

St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Abendmesse 
30er Amt Stephan Morbe 
30er Amt Jürgen Matthias 
Kremser 
Reimund Schirra 
Verstorbene der Familie Schirra 
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Freitag 06.11. Hl. Modesta, Äbtissin in Trier 

Seniorenheim St. Josef 10:30 Uhr Requiem für die Verstorbenen 
des Seniorenheimes 

St. Laurentius Bubach 17:00 Uhr Martinsgottesdienst, 
anschließend Martinsumzug 

St. Sebastian Eppelborn 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 
St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Abendmesse, anschl. Aussetzung 

und sakramentaler Segen 

  

Samstag 07.11. Hl. Willibrord, Abt von 
Echternach, Bischof von Utrecht 
und Glaubensbote - Zählung der 
Gottesdienstbesucher 

Krankenhaus Lebach 16:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kommunionausteilung 

St. Wendalinus Dirmingen 17:00 Uhr Vorabendmesse 
St. Wendalinus Dirmingen 17:45 Uhr Martinsgottesdienst, anschl. 

Martinsumzug 

  

Sonntag 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis - 
Kollekte für die Katholischen 
Öffentlichen Büchereien - 
Zählung der 
Gottesdienstbesucher 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt 
30er Amt Maria Ziegler 

St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 
Gertrud und Bernhard Leidinger 

St. Laurentius Bubach 17:00 Uhr Andacht VOLL.BUNT. 
der kfd Hl. Elisabeth Eppelborn 
„Junge Frauen - Neue Wege“ und 
Cursillo im Bistum Trier 
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Dienstag 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, 
Kirchenlehrer (461) 

St. Sebastian Eppelborn 17:30 Uhr Martinsgottesdienst, 
anschließend Martinsumzug 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Abendmesse 
Familie Lutz-Knobe 

  

Donnerstag 12.11. Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer 
(1623) 

St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Abendmesse 
30er Amt Adrian Schuppener 
1. Jgd. Anton Hell 
Angehörige Familie Hell 
Angehörige Familie Gabriel 
Klara und Martin Paul 

  

Freitag 13.11. Freitag der 32. Woche im 
Jahreskreis 

St. Sebastian Eppelborn 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 
St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Abendmesse 

1. Jahrgedächtnis Michael Gross 
Anna, Alois und Hermann Josef 
Gross 
Alfons König 

  

Samstag 14.11. Samstag der 32. Woche im 
Jahreskreis 

Krankenhaus Lebach 16:00 Uhr Vorabendmesse 
St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Vorabendmesse 

Für die Gefallenen und 
Vermissten der beiden 
Weltkriege 
30er Amt Gertrud Kesselheim 
geb. Kuhn 
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Sonntag 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - 
Kollekte für das Bonifatiuswerk 
(Diasporasonntag) 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt 
Für die Gefallenen und 
Vermissten der beiden 
Weltkriege 
Johann und Maria Groß 
Helene Scherer 

St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 
Für die Gefallenen und 
Vermissten der beiden 
Weltkriege 

St. Sebastian Eppelborn 15:00 Uhr Taufe von Elli Backes 

  

Dienstag 17.11. Dienstag der 33. Woche im 
Jahreskreis 

St. Laurentius Bubach 17:30 Uhr Weggottesdienst 
Kommunionkinder 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Abendmesse 
Ernst Lutz 

  

Donnerstag 19.11. Hl. Elisabeth von Thüringen, 
Landgräfin (1231) 

St. Laurentius Bubach 18:00 Uhr Abendmesse 
Verstorbene der kfd-
Gemeinschaft 

  

Freitag 20.11. Freitag der 33. Woche im 
Jahreskreis 

St. Sebastian Eppelborn 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 
St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Abendmesse 

Nicole Thewes 
Alfons König 
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Samstag 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau 
in Jerusalem 

Krankenhaus Lebach 16:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kommunionausteilung 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Firmgottesdienst 

  

Sonntag 22.11. Christkönigssonntag 
EWIG GEBET 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Festhochamt, Eröffnung "Ewig 
Gebet" 

 10:30 Uhr Betstunde, gestaltet vom Lokalen 
Team Bubach 

 11:30 Uhr Stille Anbetung 
 13:30 Uhr Betstunde, gestaltet vom Lokalen 

Team Eppelborn 
 14:30 Uhr Betstunde, gestaltet vom Lokalen 

Team Dirmingen 
Kapelle Maria Magdalena 
Hierscheid 

15:00 Uhr Kinderkirche 

St. Sebastian Eppelborn 15:30 Uhr Stille Anbetung  
16:00 Uhr Abschlussvesper mit Te Deum 

und sakramentalem Segen 

  

Dienstag 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, 
und Gefährten, Märtyrer 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Abendmesse 

  

Donnerstag 26.11. Donnerstag der 34. Woche im 
Jahreskreis 

St. Laurentius Bubach 
 

Abendmesse ENTFÄLLT 

  

Freitag 27.11. Freitag der 34. Woche im 
Jahreskreis 

St. Sebastian Eppelborn 17:15 Uhr Beichtgelegenheit 
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St. Sebastian Eppelborn 18:00 Uhr Abendmesse 
1. Jahrgedächtnis Werner Seel 
Maria und Hans Klesen 
Gerlinde und Gerhard Geib 

  

Samstag 28.11. Samstag der 34. Woche im 
Jahreskreis 

Krankenhaus Lebach 16:00 Uhr Gottesdienst mit 
Kommunionausteilung 

St. Wendalinus Dirmingen 18:00 Uhr Vorabendmesse  
mit Segnung der Adventskränze 

  

Sonntag 29.11. 1. Adventssonntag 

St. Sebastian Eppelborn 09:30 Uhr Hochamt  
mit Segnung der Adventskränze; 
mitgestaltet vom Kinderhaus St. 
Josef,  
anschließend Kirchencafé im 
Pfarrheim 
2. Sterbeamt Siegmund König und 
Angehörige 
Jakob und Paulina Groß und 
Tochter Margot 
Günter Wunsch 
Günter Scherer 

St. Laurentius Bubach 11:00 Uhr Hochamt 
mit Segnung der Adventskränze 
Walter Lauer  
Verstorbene der Familien 
Lauer/Huppert und Bauer 
Helmut und Gertrud Klein 
Lebende und Verstorbene der 
Familie Hubert Brill 
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Kfd Heilige Elisabeth  
 
 

 
     Hl. Elisabeth Eppelborn 
 

 
 

Zu einer Heiligen Messe zu Ehren unserer Patronin, der 

 

 

 

 

 

                Heiligen Elisabeth 

            von Thüringen 
                  

 
 

 

laden wir Sie ganz herzlich ein 

 

 

Wir feiern am 

Donnerstag, 19. November 2026, 18.00 Uhr 

in der Kirche St. Laurentius Bubach. 

 

In diesem Gottesdienst denken wir besonders 

auch an alle Frauen aus unserer kfd-    

Gemeinschaft, die im letzten Jahr verstorben sind. 
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                                  Hl. Elisabeth Eppelborn 

 

 

Adventsausstellung 
2026 

 

Herzliche Einladung 
 
  
 

Samstag, 21. November 2026, 

und 
Sonntag, 22. November 2026, 

 jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr 

 
      

                  im Pfarrsaal Eppelborn 
                  mit Kaffee und Kuchen 

 
Die Frauengemeinschaft Hl. Elisabeth lädt 

 alle ein und freut sich auf Ihr Kommen! 
 Der Erlös wird an soziale Einrichtungen 

gespendet. 
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Aus dem Pastoralen Raum Lebach  

 
Nikolaus-Groß-Schule Lebach  
 

 
 
Inklusives Praktikum eröffnet besondere Einblicke 
 
Die Schülerinnen und Schüler aus Klasse 10 der Nikolaus-Groß-
Gemeinschaftsschule (NGS) in Lebach machen derzeit Begegnungen, die 
sie vermutlich ein ganzes Leben lang prägen werden. Die Jugendlichen 
befinden sich im Sozialpraktikum „Compassion“. Die Vorgabe zur Auswahl 
der Betriebe für dieses Praktikum ist es, einmal ausdrücklich nicht den 
eigenen Vorstellungen zu Berufswünschen zu folgen, sondern sich 
bewusst in Bereiche unserer Gesellschaft zu begeben, die leider sehr am 
Rande dessen liegen, was die jungen Menschen gewöhnlich umgibt. 
Ob in der Alten- und Tagespflege, im Krankenhaus oder auch in 
Einrichtungen für Menschen mit Behinderung - die Jugendlichen sollen 
hautnah besondere Herausforderungen und Lebensbedingungen 
erfahren, die ihnen sonst meist selten oder erst sehr viel später im Leben 
begegnen. Sie treffen auf Menschen, deren Leben so ganz anders aussieht 
als das, was sie täglich in der Schule erleben. „Wichtig ist uns der direkte 
Kontakt mit diesen Menschen. Es ist einfach etwas ganz anderes, zwei 
Wochen eng mit betroffenen Menschen zu verbringen, als abstrakt über 
Konzepte wie Behinderung und Inklusion nachzudenken,“ sagt Andreas 
Hackert, Schulleiter der bischöflichen Privatschule. 
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Damir die Schülerinnen und Schüler diese, auch emotionalen, Wochen 
erfolgreich bewältigen können, werden die Praktika durch vor- und 
nachbereitende Seminare an der NGS begleitet. Darin beschäftigen sich 
die Jungen und Mädchen mit ihren Gefühlen und dem unbewussten 
Umgang mit Themen wie Behinderung, Krankheit, Alter, Todeserfahrung 
und Leid. Diese Themen sind in jeder Gesellschaft Realität, aber noch 
immer allzu oft tabuisiert. „Ein wichtiges Anliegen von Compassion ist es, 
die jungen Menschen ins Nachdenken über ihre Gedanken und Gefühle 
zu diesen Themen zu bringen. Wir wollen sie für Situationen stärken, in 
denen sie solchen Lebenslagen - in welcher Rolle auch immer - im Leben 
begegnen,“ erklärt die Schulseelsorgerin der NGS, Theresa Linscheid. 
Das Sozialpraktikum „Compassion“ geht auf eine Initiative der deutschen 
Bischofskonferenz zurück und wird an vielen katholischen Schulen 
regelmäßig veranstaltet. An der NGS Lebach durchlaufen es jedes Jahr die 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 10. 
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Firmvorbereitung im Pastoralen Raum Lebach 

Seit Mitte August befinden sich gut 100 

Jugendliche im Pastoralen Raum Lebach in der 

Vorbereitung auf ihre Firmung. In den 

vergangenen Wochen fanden bereits zahlreiche 

Angebote statt. Hier ein paar Beispiele von Veranstaltungen, die in der 

Pfarrei Eppelborn stattfanden: 

Besuch im Seniorenheim St. Josef: Am 11. September besuchten 15 

Firmlinge das hiesige Seniorenheim. Sie 

verbrachten dort einen geselligen Nachmittag 

mit Bewohner*innen. Frau Brück - von der 

Sozialen Betreuung - hatte mit ihrem Team alles 

für einen abwechslungsreichen 

Spielenachmittag vorbereitet, samt Snacks und 

leckeren Getränken. Es war schön zu 

beobachten, wie die Jugendlichen und 

Senior*innen direkt in Kontakt traten, lockere, aber auch tiefgehende 

Gespräche entstanden und sie gemeinsam vor allem viel Spaß hatten. Am 

Ende bekamen die Jugendlichen sogar ein Geschenk zur Firmung mit nach 

Hause mit individuellen Wünschen für ihre Zukunft.  

Kennenlernlernen mit Firmlingen der Rothenbergschule: In diesem Jahr 

werden auch drei Schüler*innen der Rothenbergschule gefirmt. Diese 

haben am 12. September neun andere Firmlinge an ihre Schule 

eingeladen. Gemeinsam mit ihrer Lehrerin Frau Wagner zeigten sie diesen 

ihre Räume und gaben einen Einblick in ihren Schulalltag. Auch beim 

anschließenden Sacklochspiel und einem gemeinsamen Essen lernten sich 

die Jugendlichen besser kennen 

und erlebten schöne gemeinsame 

Stunden. 
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Sammeln für die Eppelborner Tafelrunde e.V.: In den Herbstferien 

besuchte eine Gruppe von 

Firmlingen die 

Räumlichkeiten der 

Eppelborner Tafelrunde. Karl-

Heinz Rau, 1. Vorsitzender 

des Vereins, erklärte ihnen, 

wie der Verein entstanden ist 

und seit nunmehr 17 Jahren 

wöchentlich zahlreiche Menschen in der Gemeinde Eppelborn mit 

Lebensmitteln versorgt. Die Jugendlichen waren spürbar bewegt von 

diesen Einblicken. Neben der Hilfe bei den Vorbereitungen zur 

Lebensmittelausgabe an diesem Tag sammelten sie am 10. Oktober auch 

selbst vor dem Wasgau-Markt Spenden. Am Ende konnten sie den 

Vorsitzenden Karl-Heinz Rau und Roland Willems mehrere Kisten 

Lebensmittel sowie gut 600,- € überreichen.  

Die Vorbereitung gliedert sich in drei Bereiche:  

Zeit für Gott: Hierzu zählen verschiedene spirituelle Angebote, sowie die 
Auseinandersetzung mit der Heiligen Geistkraft, auf deren Empfang bei 
der Firmung sie sich vorbereiten. 

Zeit für andere: Hierzu zählen Veranstaltungen mit unterschiedlichen 
Institutionen. Dabei sollen die Jugendlichen exemplarisch erfahren, was 
Christ*in sein in unserer Welt konkret bedeuten kann. 

Zeit für mich: Bei diesem Teil der Vorbereitung werden sich die Firmlinge 
Ende Oktober anhand eines Stationengangs in der Kirche intensiv mit 
sich, ihrem Leben und ihrem Glauben auseinandersetzen.  

Am Samstag, 21. November 2026, um 18 Uhr werden 40 Jugendliche in 

einem feierlichen Gottesdienst in der Kirche St. Wendalinus Dirmingen 

durch den Regens Thomas Hufschmidt das Sakrament der Firmung 

empfangen. Auf diesem Wege laden wir alle Interessierten herzlich ein, 

diesen Gottesdienst mitzufeiern und die Jugendlichen so bei diesem 

wichtigen Schritt ihres Lebens als Christ*in zu begleiten und zu stärken. 
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Aus dem Bistum 

 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2026  
Liebe Geschwister im Glauben,  
»Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet das Evangelium der ganzen 
Schöpfung!« (Mk 16,15).  
Dieser Sendungsauftrag Jesu gilt auch uns: Wir alle sind eingeladen, den 
christlichen Glauben in der heutigen Welt zu verkünden und zu bezeugen.  
Das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken greift den Auftrag mit der 
diesjährigen Diaspora-Aktion auf. Sie steht unter dem Leitwort »Glauben 
bezeugen – Hoffnung teilen«. Denn dort, wo wir über den Glauben sprechen 
und solidarisch handeln, machen wir die christliche Hoffnung erfahrbar. Dies ist 
ein Grundanliegen des Bonifatiuswerkes, das katholische Gläubige in 
Minderheitensituationen unterstützt.  
So fördert das Hilfswerk jährlich mehr als 1.000 Projekte in Nordeuropa, im 
Baltikum und in den katholischen Diaspora-Regionen Deutschlands.  
Wir bitten Sie zum Diaspora-Sonntag am 15. November 2026 herzlich um Ihr 
Gebet und Ihre Spende für die Arbeit des Bonifatiuswerkes.  
Würzburg, den 26. Februar 2026 
Für das Bistum Trier - Dr. Stephan Ackermann, Bischof von Trier 

Quelle:Collage Revonabis / Foto: A. Klochko 
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Impressum 
 

 
Fotos: Pfarrbriefservice.de, Pfarrbüro Eppelborn, KI, privat 

Der Pfarrbrief erscheint monatlich. Redaktionsschluss ist jeweils der 15. des Vormonats. 

Änderungen vorbehalten. Verantwortlich im Sinne des Presserechts:  

Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist Eppelborn 

Pfarrbüro Katholisches Pfarramt Heilig Geist Eppelborn  
Kirchplatz 8, 66571 Eppelborn 
Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag             09:00 - 11:30 Uhr 
 

Pfarrsekretärinnen Frau Sibylle Lauer-Stein, Frau Ulrike Wille,  
Frau Bernadette Jurczyk 

Telefon 06881-7124  

E-Mail pfarramt.eppelborn@bistum-trier.de 

Internet https://pfarrei-heilig-geist-eppelborn.de 

Facebook Pfarrei Heilig Geist Eppelborn 

Instagram pfarrei_heilig_geist_eppelborn 

Pfarrer  

 

 

 

 

Dekanskooperator 

Dekan Achim Thieser 
Kirchplatz 8, 66571 Eppelborn 
Telefon 06881-7124 
E-Mail: achim.thieser@bgv-trier.de 
 
Pater Shijo Paul 
Telefon 0151- 55666003 
E-Mail: shijo.paul@bistum-trier.de 

Mitarbeiterin des 

Pastoralen Raumes 

Lebach mit Sitz in 

Eppelborn: 

Frau Anne Haan  
Telefon 06881-898430, Mobil 0170-3799705  
E-Mail: anne.haan@bgv-trier.de 

Diakon: Herr Markus Kron 
E-Mail: markus.kron@bistum-trier.de 
 

Organist: Herr Bernhard Kochhan 
E-Mail: bernhard.kochhan@bistum-trier.de 
 

Spendenkonto Sparkasse Neunkirchen 
IBAN: DE16 5925 2046 0100 5423 23 

mailto:achim.thieser@bgv-trier.de
mailto:anne.haan@bgv-trier.de

